
 

A m t s b l a t t   
Landkreis Straubing-Bogen 

         – Heimat des Bayerischen Rautenwappens - 

Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 7.45 bis 12.00 Uhr, Mo. bis Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr, Do. bis 17.00 Uhr 

KFZ-Zulassung und Führerscheinstelle: Mittwoch nachmittags geschlossen, übrige Zeit nach Vereinbarung (bitte nutzen Sie auch 
diese Möglichkeit), Schalterschluss in der Zulassungsstelle jeweils ½ Stunde vor Ende der Sprechzeiten: 
Sie erreichen uns mit dem Stadtverkehr SR, Linie 3, mit der Bahn, Haltestelle Straubing-Ost 

Nr. 3 11. Februar 2015 44. Jahrgang 
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Nachruf 
 

Der Landkreis Straubing-Bogen trauert um 
 

Franz Xaver Littich 
 

Franz Xaver Littich war von 1969 bis 1992 als Fleischkontrolleur für den Landkreis 
Straubing-Bogen tätig. Er zeichnete sich durch sein großes Verantwortungsbewusst-
sein, seine Zuverlässigkeit und seine Einsatzbereitschaft aus. Wegen seiner offenen 
und zupackenden Art, seiner Hilfsbereitschaft und seines aufgeschlossenen Wesens 
war er im Kollegenkreis und bei seinen Vorgesetzten gleichermaßen beliebt 
 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden ihn stets in guter Erinnerung be-
halten. 
 
 
Josef Laumer     Alexander Penzkofer 
Landrat      Personalratsvorsitzender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

21-0132 
 
 
Bevölkerungsstand der Gemeinden des Landkreises Straubing-Bogen nach dem 
Stand 30.06.2014 (Basis Zensus 2011) 
 
 
 
Städte, Märkte, Gemeinden und 
Verwaltungsgemeinschaften 
 
 
im Landkreis Straubing-Bogen 
 
 

 
Nachstehend werden die fortgeschriebenen Einwohnerzahlen des Landkreises 
Straubing-Bogen vom 30.06.2014 (Basis Zensus 2011) bekannt gegeben. 
 
 
 
 



 

Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen   Seite 10 
 

      

09278000 Landkreis Straubing-Bogen Niederbayern 

Gemeinde 

 

Einwohner 

 
 

insgesamt 

09278112 Aholfing  1 781   

09278113 Aiterhofen  3 250   

09278116 Ascha  1 573   

09278117 Atting  1 640   

09278118 Bogen, St  9 811   

09278120 Falkenfels  1 026   

09278121 Feldkirchen  1 887   

09278123 Geiselhöring, St  6 945   

09278129 Haibach  2 126   

09278134 Haselbach  1 757   

09278139 Hunderdorf  3 263   

09278140 Irlbach  1 126   

09278141 Kirchroth  3 703   

09278143 Konzell  1 779   

09278144 Laberweinting  3 357   

09278146 Leiblfing  4 126   

09278147 Loitzendorf   627   

09278148 Mallersdorf-Pfaffenberg, M  6 530   

09278149 Mariaposching  1 406   

09278151 Mitterfels, M  2 502   

09278154 Neukirchen  1 696   

09278159 Niederwinkling  2 536   

09278167 Oberschneiding  2 735   

09278170 Parkstetten  3 080   

09278171 Perasdorf   567   

09278172 Perkam  1 490   

09278177 Rain  2 743   

09278178 Rattenberg  1 718   

09278179 Rattiszell  1 507   

09278182 Salching  2 510   

09278184 Sankt Englmar  1 663   

09278187 Schwarzach, M  2 790   

09278189 Stallwang  1 388   

09278190 Steinach  2 980   

09278192 Straßkirchen  3 152   

09278197 Wiesenfelden  3 670   

09278198 Windberg  1 054   

 
zusammen  97 494   

 
 
Straubing, 11.02.2015 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
Ki lger 
Regierungsinspektorin 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2015 des Hauptschulverbandes 
Straßkirchen  
 

I. 

Haushaltssatzung 
 

des Hauptschulverbandes  Straßkirchen 
für das Haushaltsjahr 2015 

 
Aufgrund der Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes – BaySchFG -,  
Art. 40 Abs. 1 und Art. 41 Abs. 1 KommZG sowie der Art. 63 ff. GO erlässt der 
Hauptschulverband Straßkirchen folgende Haushaltsatzung: 

 
§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit 
festgesetzt; 
er schließt im 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 646.490,00 € 
und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit    44.000,00 € ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht 
vorgesehen.  

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 

 
Absatz 1: Verwaltungsumlage 
 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur 

Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 
2015 auf 191.619,00 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage).  

 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 

nach dem Stand vom 1. Oktober 2014 auf 109 Verbandsschüler festgesetzt. 
 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf  1.757,97 €   festgesetzt. 

Gemeinde Straßkirchen 45 Schüler =    79.108,76 € 
Gemeinde Irlbach 17 Schüler =     29.885,53 € 
Gemeinde Oberschneiding 47 Schüler =    82.624,71€ 
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Absatz 2: Investitionsumlage 
 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von  Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2015 
auf 16.982,00 € festgesetzt und   nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder 
des Hauptschulverbandes umgelegt.  
 
2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand  vom 01. Oktober 2014 auf 109 Verbandsschüler festgesetzt. 
 
3. Die Investitionsumlage wird je Schüler auf 155,7971 € festgesetzt. 
    Gemeinde Straßkirchen            45 Schüler: 7.010,87 € 
    Gemeinde Irlbach                     17 Schüler:  2.648,55 € 
    Gemeinde Oberschneiding       47 Schüler:  7.322,80 €  
 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf  70.000,00 €  festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht getroffen. 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2015 in Kraft. 
 
Straßkirchen,  29.01.2015   
          
 Hauptschulverband   Straßkirchen                                                                                                         
 
      

Dr. Christian Hirtreiter, 
Verbandsvorsitzender 

II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung 
der Haushaltssatzung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Straßkirchen, Lindenstr. 1 in 94342 Straßkirchen  innerhalb 
der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme auf.  
 
30.01.2015 
Dr. Christian Hirtreiter 
Verbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2015 des Schulverbandes Stallwang 
 
 

I. 
 

Aufgrund des Art. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 63 ff 
GO hat der Schulverband Stallwang folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2015 erlassen, die hiermit gem. Art. 65 GO bekannt gemacht wird: 
 

 

Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Stallwang  

(Landkreis Straubing-Bogen) 

für das Haushaltsjahr 2015 
 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt;  
er schließt 
 

a) im Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit ……………………………………484.600,00 € 

 
a) im Vermögenshaushalt  

in den Einnahmen und Ausgaben mit ………………………………….… 60.600,00 €. 
 
 

§ 2 
 

Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden nicht aufgenommen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
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 § 4 
 
(1) Verwaltungsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 
Ausgaben im V e r w a l t u n g s h a u s h a l t  wird für das Jahr 2015 auf  165.400,00 € 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes 
umgelegt. 
 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand vom 1. Oktober 2014 auf 63 Verbandsschüler festgesetzt.  

 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.625,40 € festgesetzt.  
 
4. Die Verwaltungsumlage wird jeweils zu einem Viertel am 15.01. / 15.04. / 15.07. / 15.10. 
des Jahres fällig. 

 
(2) Investitionsumlage 
 
      Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt. 

 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf … 30.000 € … festgesetzt. 
 
 

§ 6  
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.  
 

 
§ 7 

 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2015 in Kraft. 

 
 

II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Ver-
öffentlichung der Haushaltssatzung eine Woche lang in der Verwaltungs-gemeinschaft 
Stallwang innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme 
auf. 
 
 
 
Stallwang, 26.01.2015  Schulverband Stallwang  
 
 
 Siegel  
  ________________________ 

D i e t l 
Vorsitzender des Schulverbandes  

 


